
	Donnerstag, 18. März 2010	 18 Uhr	
Bunte Lebensfreude – Ausstellung von Künstlerinnen und Künstlern der Lebenshilfe Tübingen
Dauer der Ausstellung: 18. März bis 6. Mai 2010, Vernissage, vhs, Cafeteria, Katharinenstraße 18

	Donnerstag, 18. März 2010	 19 Uhr	
Die »Euthanasie«-Morde der NS-Zeit: » ... in Grafeneck verstorben«
Vortrag von Ernst Klee, Journalist und Buchautor, Frankfurt/M., ohne Gebühr, vhs, Saal, Katharinenstr. 18

	Mittwoch, 24. März 2010	  15 Uhr	
Annäherung - Ausstellung im Französischen Viertel
Dauer der Ausstellung: 24. März bis 30. April 2010, in Geschäften, Gaststätten und in öffentlichen Räumen im Französischen Viertel,  
Tübingen, Vernissage, work.shop LWV.Eingliederungshilfe GmbH, Französische Allee 3

	Donnerstag, 25. März 2010	  19 Uhr	
Grafeneck 1940: Die Mordfabrik auf der Schwäbischen Alb
Film und anschließende Diskussion mit Hans-Ulrich Dapp, Buchautor und Angehöriger eines der Opfer Ohne Gebühr,  
work.shop LWV.Eingliederungshilfe GmbH, Französische Allee 3

	Donnerstag, 15. April 2010 	 19 Uhr	 
Die »Euthanasie«-Opfer: Im Netz von Medizin und Fürsorge
Vortrag von Dr. Volker van der Locht, Essen, ohne Gebühr, vhs, Saal, Katharinenstr.18

	Samstag, 17. April 2010 	 14 –17 Uhr	
Deutsche Vita – Gnadentod: Recherche und Umgang mit den Opfern in der eigenen Familie
Workshop mit Hans-Ulrich Dapp, Buchautor und Angehöriger eines der Opfer, Gebühr 12,80 €, Anmeldung erforderlich, vhs, Raum 117,  
Katharinenstr.18

	Donnerstag, 22. April 2010	  19 Uhr	 
Film: »Ich klage an«
Einführung und Diskussion mit Thomas Stöckle, Leiter der Gedenkstätte Grafeneck, ohne Gebühr, vhs, Saal, Katharinenstr.18

	Freitag, 30. April 2010 	 14 –17 Uhr	
Exkursion: Dokumentationszentrum und Gedenkstätte Grafeneck
Führung durch Thomas Stöckle, Leiter der Gedenkstätte, Busexkursion, Treffpunkt: Europaplatz, Ankunftsbahnsteig, ohne Gebühr,  
Anmeldung unbedingt erforderlich!

	Donnerstag, 6. Mai 2010	 18 Uhr	 
Bunte Lebensfreude - Ausstellung der Lebenshilfe Tübingen 
Finissage, vhs, Cafeteria, Katharinenstr.18

	Donnerstag, 6. Mai 2010	 19 Uhr	
Podium: So buchstabiert man Menschenrechte: Inklusion in Bildung und Beruf
70 Jahre nach Grafeneck: Erfahrungsberichte, gute Beispiele und die Frage, was muss weiter geschehen?  
Ohne Gebühr, vhs, Saal, Katharinenstr.18

Veranstalter:
Koordinationstreffen Tübinger Behindertengruppen | Lebenshilfe Tübingen e.V. | LWV.Eingliederungshilfe GmbH | Volkshochschule Tübingen

Kooperationspartner:
Bioethikgruppe Tübingen, Hans-Ulrich Dapp, Freundeskreis Gomaringen (WfbM Gomaringen), Gedenkstätte Grafeneck e.V., Gegen Vergessen – für Demokratie e.V. Regionalgruppe 

BB-Herrenberg-Tübingen, Geschichtswerkstatt Tübingen e.V., Gesellschaft für interdisziplinäre Forschung Tübingen e.V./GIFT, Körperbehindertenförderung Neckar-Alb e.V,  
Kreisarchiv im Landkreis Tübingen, Kreisbehindertenbeauftragter des Landkreises Tübingen, Landeszentrale für Politische Bildung, Universitätsstadt Tübingen Fachbereich Kultur

Mit freundlicher Unterstützung des Gesellschafter-Projektes der Aktion Mensch  

Veranstaltung im Rahmen 
des europaweiten Aktions-
tages zur Gleichstellung 
behinderter Menschen am 
5. Mai

Veranstaltungsreihe zur Erinnerung an die Opfer aus dem Landkreis Tübingen im Jahr 1940

»Euthanasie«-Morde in Grafeneck
Informieren – Gedenken – Verantwortung übernehmen




